
Tourenbericht

Wanderung Birrwil-Hochwacht mit Schifffahrt vom 24.5.23

Peter  Gritsch,  Manfred + Marlen  Werner,  Gusti  Schibli,  Urs Neuenschwander  und Willi  Käufeler
fuhren mit Hugo + mir in Baden um 09:04 Uhr los. Ruth Rothacher, Esther Zurlinden und Rosmarie
Wildi stiessen in weiteren, ihnen besser gelegenen Bahnstationen zu. Ab Lenzburg war dann die
Gruppe vollzählig. 

Nach  dem  Startkaffee  In  Birrwil
begann  unsere  Wanderung  bei
ziemlich  kühlem  Wetter.  Im
gemächlichen Tempo gings 270 m
den Berg hoch. Trotz trübem Wetter
gab ein gelegentlicher Blick auf den
Hallwilersee und seiner Umgebung
einen hübschen Eindruck auf diese
schöne Landschaft. 
Nach knapp 1,5 Std erreichten wir
die Hochwacht. Niemand hatte Lust
den  Turm  für  eine  Aussicht  zu
besteigen, denn es war kühl, windig
und  immer  noch  trüb.  Zu  einer

gemütlichen Mittagsrast  hätte die Sonne viel  beitragen können. Leider war dem nicht so und so
verliessen wir diesen schönen Aufenthaltsplatz gleich nach dem Picknick. 

Nach  dem  1-stündigen,
abwechslungsreichen Abstieg von
340 m standen wir frühzeitig am
Schiffssteg in Beinwil. 
Bei Kaffee und Süssem genossen
wir  die  40-minütige  Schifffahrt
nach Seengen. 
Am  Uferweg,  entlang  zum
Schloss  Hallwil,  hoch  oben  auf
zwei  Baumstämmen  besetzen
Störche  ihre  Nester.  Schön  war
diese  Entdeckung!  Der  letzte
Abschnitt  unserer  Wanderung
(eine  Rausforderung  für  Peter!)
legten wir zu Fuss zum Bahnhof
Boniswil zurück.  
Die nötigte Zeit, für den teilweise idyllischen Weg, war etwas zu wenig berechnet, und so führte uns
die  Heimreise,  statt  mit  dem Zug  über  Lenzburg,  6  Minuten  später  mit  Postauto  und  Zug über
Teufenthal und Aarau nach Baden zurück. 

Die mir liebgewonnene Wanderung habe ich einmal mehr bei kühlem und windigem
Wetter erlebt. Aber zusammen mit unseren Clubmitgliedern hat es mir trotzdem Spass gemacht. 

Schön, dass ihr mitgekommen seid!  Und.… vielleicht bleibt sie auch euch in guter Erinnerung?

Auf ein andermal!   
Hildegard Blikisdorf
 


